
R7-V-08-001 Gerechte Parkraumbewirtschaftung

Antragsteller*in: Klara Schedlich (KV Berlin-Reinickendorf)

Änderungsantrag zu R7-V-08

Von Zeile 1 bis 3:
Mit den Möglichkeiten der Neuregelung der Bewohner-Parkausweise wird endlich einer langjährigen
grünen Forderung Rechnung getragen. Der Landesverband erwartet von einer Neuregelung, dass der
Parkraum flächen- und klimagerecht bewirtschaftet wird.

Die Parkraumbewirtschaftung ist ein zentraler Bereich für die Umsetzung der Mobilitätawende.
Nur wenn wir die Subventionierung des Auoverkehrs durch die kostenlose Bereitstellung des Großteils
des öffentlichen Raumes beenden, können wir mehr Flächengerechtigkeit erreichen.
Eine (höhere) Bepreisung von Parkraum ist deshalb unumgänglich.
Wir fordern deshalb flächendeckende Parkraumbewirtschaftung in ganz Berlin.

Begründung

Dieser Änderungsantrag wurde mit dem Fachforum Verkehr der GRÜNEN JUGEND Berlin erarbeitet.
Beteiligt waren: Klara Schedlich (KV Reinickendorf), Annkatrin Esser (KV Treptow-Köpenick), Yannick
Brugger (KV Friedrichshain-Kreuzberg), Alexander Kräß (KV Stegliz-Zehlendorf), Robin Miller (KV Mitte),
Luis Höhne (KV Friedrichshain-Kreuzberg) und Philipp Läufer (KV Mitte).

Landesausschuss, Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Freitag, 16. Dezember 2020
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